
„PROMOTING THE BEST“ - Awards erfuhren fulminante Premiere

Die Besten der Besten im Rechtsbereich wurden am 14. Mai 2018 im wunderschönen 
Ambiente des Looshauses Wien ausgezeichnet. http://promotingthebest.at

Die  Vereinigung  Österreichischer  Unternehmensjuristen  (VUJ) und  Women  in
Law vergaben heuer zum ersten Mal gemeinsam die „PROMOTING THE BEST“- Awards in
sechs  Kategorien  an  Rechtsabteilungen  und  Rechtsanwaltskanzleien,  die  sich  in  den
jeweiligen Bereichen besonders verdient gemacht haben. 

Die  begehrten  Awards  wurden im wunderschönen  Ambiente  des  mit  120 Gästen  bestens
besuchten  Looshaus  Wien  powered  by  Raiffeisen  Private  Banking  und  unterstützt  von
lawyers & more und Manz an die PreisträgerInnen verliehen. Professionell durch den Abend
führte Martina Bachler, Business-Redakteurin bei trend. 

Da es in den einzelnen Kategorien sehr viele, hochqualifizierte Bewerbungen gab, war es für
die Fachjury sehr schwierig, die GewinnerInnen der jeweiligen Kategorie auszuwählen, aber
in den jeweiligen  Jurysitzungen wurden die  sehr knappen Entscheidungen dann endgültig
getroffen.  Die  Jurymitglieder  für  die  Kategorien  „Beste  Rechtsabteilung“  und  den  „21st
Century Award“ waren Andreas Balog (VUJ), Bernhard Breunlich (lawyers & more), Stefan
Stockinger (OMV AG), Sonja Wallner (A1) und Caroline Weerkamp (Women in Law).

Zu  Beginn  gab  es  bereits  ein  besonderes  Highlight  –  Der  Award  für  die „Beste
Rechtsabteilung  2018“ wurde  für  besondere  (strategische)  Leistungen  mit  Blick  auf
Rechtsabteilung  oder  Unternehmen  vergeben  und  ging  an  die  Rechtsabteilung  der  CA
Immo.  Den „gewichtigen“  Award nahm Ingo Steinwender,  Group Head of  Legal  sehr
freudig entgegen.  „Ausschlaggebend  für  die  Juryentscheidung  waren  unter  anderem  die
hochkarätige Rechtsarbeit, das tolle Konzept der Abteilung und die Förderung von Frauen in
Führungspositionen“,  ergänzte Sonja Wallner  (A1), die diesen Award übergab. Nominiert
waren in dieser Kategorie auch WIG Wietersdorfer, Bombardier und die Wiener Linien, die
auch eine Urkunde für ihre Nominierung erhielten.

CA Immo – Beste Rechtsabteilung 2018      Wiener Linien – 21st Century Award 2018

Der „21st Century Award 2018 Rechtsabteilung“ wurde der Rechtsabteilung der Wiener
Linien vertreten durch Birgit Ringhofer-Grand und Judith Winkler (Abteilungsleiterin &

http://promotingthebest.at/


Stellvertreterin  Recht  & Immobilien)  von Eva-Maria  Tos  (VUJ)  verliehen. Die  beiden
Damen dankten mit den Worten: „Wir haben nicht bewusst auf diesen Award hingearbeitet –
in  unserer  Abteilung  ist  aber  die  „Frauenpower“ mit  einem 2/3 Frauenanteil  sehr  stark
vorhanden – natürlich  ist  dieser  Preis  aber  ein  Teamverdienst,  der  dem gesamten Team
gebührt, auch unseren Männern.“ 

Dieser Award  zeichnet Unternehmen aus, die Frauen unterstützen, in eine leitende Funktion
im Rechtsbereich zu gelangen und die Besten fördern oder männliche Mitarbeiter fördern, die
in Väterkarenz bzw. Elternteilzeit gehen. Da es in diesem Jahr keine Bewerbungen für die
Kategorie  „21st  Century  Award  Rechtsanwaltskanzleien“  gab  –  hier  muss  sicherlich  in
Zukunft  betreffend  Väterkarenz  noch  angesetzt  werden  –  wurde  der  Preis  nur  für  die
Kategorie  Rechtsabteilungen  vergeben.  Nominiert  waren  außerdem  weitere  großartige
Rechtsabteilungen  der  D.  Swarovski  KG,  BP  Europa  Zweigniederlassung  Österreich,  der
Wirtschaftskammer Tirol und der ÖBB. 

Die  Neuernennung  von  Partnerinnen  in  Rechtsanwaltskanzleien  seit  2016  wurde  bei  der
Kategorie  „Women  in  Law  Award  2018“ ausgezeichnet.  Die  Awards  wurden  in  3
Kategorien vergeben: Kanzleien <10 AnwältInnen, <30 AnwältInnen und > 30 AnwältInnen. 
Die Fachjury setzte sich in dieser Kategorie aus Kerstin Holzinger (Women in Law), Anna
Dossi (Robert Half), Eva-Maria Tos (VUJ) und Bernhard Gröhs (Deloitte) zusammen. 

Caroline Weerkamp (Women in Law) überreichte diese Auszeichnung in der Kategorie  <10
AnwältInnen  an  Althuber  Spornberger  &  Partner  Rechtsanwälte für  die  großartige
Arbeit  der  Partnerin.  In  der  nächsthöheren  Kategorie  <30 AnwältInnen durfte  sich  Hule
Bachmayr-Heyda Nordberg Rechtsanwälte  über  den Preis  freuen,  die  laut  dem danach
folgenden Statement eines Partners diesen Award den Partnerinnen zu verdanken haben, die
frischen  Wind  in  die  „Männerbude“  gebracht  haben  und  darüber  hinaus  großartige
Arbeitsleistung erbracht haben. 

   Althuber Spornberger & Partner  – WIL Award <10     Hule Bachmayr-Heyda Nordberg – WIL Award <30

Die Kanzlei  Cerha Hempel Spiegelfeld Hlawati gewann dann in der letzten Kategorie >30
AnwältInnen und  bedankte  sich  dann  mit  den  Worten:  „Uns  ist  dieser  Award  und  die
Gleichberechtigung wirklich ein Anliegen.“  Caroline Weerkamp (Women in Law) ergänzte
noch dazu: „Die Kanzlei hat sich ein Konzept überlegt, das nicht nur Frauen sondern auch
Männer in den Vordergrund stellt,  ein geschlechterunabhängiges Gehaltsschema adaptiert
und eine junge Mutter kürzlich zur Partnerin ernannt – Herzliche Gratulation!“ 

Die  Nominierungsurkunden  gingen  an  folgende  ausgezeichnete  Kanzleien:  Eisenberger  &
Herzog Rechtsanwälte; Lansky, Ganzger & Partner Rechtsanwälte; Kunz Schima Wallentin



Rechtsanwälte;  PHH  Prochaska  Havranek  Rechtsanwälte;  CMS  Reich-Rohrwig  Hainz
Rechtsanwälte und urbanek lind schmied reisch Rechtsanwälte.   

Cerha Hempel Spiegelfeld Hlawati – WIL Award >30   simpLEX Doks – Beste Legal Tech Innovation

Sophie  Martinetz  (Women  in  Law)  überreichte  dann noch  abschließend  in  der  Kategorie
„Beste Legal Tech Innovationen im Rechtsbereich 2018“ an „simpLEX Doks“ vertreten
durch  Christian Pindeus,  Partner bei  Saxinger,  Chalupsky & Partner Rechtsanwälte.
Die Juryentscheidung begründete Sophie Martinetz (Women in Law) dann folgendermaßen:
„Es  gibt  hier  erstens  einen  hohen  Innovationsgrad  -   das  Tool  kommt  aus  einer
Anwaltskanzlei, die zu standardisierende Arbeit erkannt und umgesetzt hat. Es geht um die
Einbindung von externen Datenquellen und Dokumenten gleichzeitig. Zweitens gibt es hier
ein  hohes  Rationalisierungspotential  und  drittens  hat  simpLEX  Doks  eine  hohe
Ausbaufähigkeit für andere Abläufe.“

Die Fachjury bestand aus Gerald Dipplinger (PwC), Martin Schneider (BMVRDJ), Andreas
Balog (VUJ), Nikolaus Forgo (Uni Wien) und Sophie Martinetz (Women in Law). Mit dem
Innovationspreis werden  jene  Unternehmen  ausgezeichnet,  die  sich  unter  anderem
zukunftsweisend mit Innovationen oder aktuellen Projekten im Legal Tech Bereich verdient
gemacht haben. Nominiert waren weiters die Legal Toolbox des Wiener Advocatur Bureaus,
checkmypassport.at der Zorn Rechtsanwälte und das L3M Tool von PwC Legal - oehner &
partner rechtsanwaelte.

WOMEN IN LAW hat das Ziel, Frauen in der Rechtsberatungsbranche und anderen 
juristischen Berufen in Österreich zu vernetzen.
Schwerpunkte sind der Austausch und die Vernetzung der WOMEN IN LAW-Mitglieder über
XING, sowie die Organisation von WOMEN IN LAW-Veranstaltungen, die zu mehr 
persönlichem Kontakt beitragen. 
Weitere Informationen finden Sie bitte unter http://women-in-law.org/

http://women-in-law.org/

